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Ihr schönster
Gartenmoment 2018
Leserfoto: Schicken Sie uns Ihre schönsten
Schnappschüsse
Liebe Leserinnen und Le-
ser, gerne weisen wir Sie
auf unsere Leserfo-
to - Aktion hin.
Auch in diesem
Jahr möchten wir
Sie bitten, uns Ihre
schönsten Gar-
tenmomente als
Foto zuzusenden. Das Motiv
bleibt natürlich Ihnen über-
lassen. Vielleicht zeigt es den
Moment, an dem Ihre Lieb-
lingspflanze erblüht, Sie Ihre
eigene Ernte einfahren, die
Kinder auf dem Rasen spielen
oder Ihr Schatz einfach in der
Hängematte schlummert und
die Ruhe genießt.

Wir werden dann die
schönsten Bilder aussuchen
und in den Gartenwochen, der
Rhein-Zeitung und auf unse-
rer Internetseite vorstellen.

Und so funktioniert es:
Das Bild sollte eine

Auflösung von 300
dpi haben. Schrei-
ben Sie uns bitte
Ihren Namen, Ih-
ren Wohnort sowie
Ihre Telefonnum-
mer und ein paar

Zeilen, was auf dem Bild zu
sehen ist, das wir dann veröf-
fentlichen. Schicken Sie uns
bitte das Foto und den Text
sowie Ihre Einverständniser-
klärung zur Veröffentlichung
per E-Mail an folgende Ad-
resse:
gartenwochen@
rhein-zeitung.net

Wir freuen uns auf die vielen
Zusendungen und wünschen
Ihnen einen immergrünen
Daumen in Ihrem Garten.

BESTELLEN SIE JETZT
IHREN CONTAINER
ONLINE:
Einfach. Günstig. Zuverlässig.

www.bellersheim.de/
containershop

Mobil für Mensch und Umwelt
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Pflanzenverkauf täglich von 14.00 - 18.00 Uhr
Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr

Baumschulenweg 9 - 56564 Neuwied
Telefon 0 26 31 / 2 60 28 · Fax 2 08 11

Moose, Algen –
umweltfreundlich und
nachhaltig entfernen

ohne Gerüst und
Hochdruckreiniger

Machen Sie mit uns einen
kostenlosen Besichtigungstermin

bei Ihnen vor Ort und
überzeugen Sie sich selbst!

Frank Klose
Dach- und Wandreinigung

An den Weiden 4 | 56237 Nauort | Telefon 02601 914412
Handy 0173 6020782 | E-Mail: frank.klose@dach-und-wandreinigung.de

PREISWERTE FASSADEN- UND DACHREINIGUNG
vorher nachher

Leserfoto
Die wunderschöne Clematis unserer Leserin Ursula Stahl ist wirklich ein Blickfang, auf den sie
stolz sein kann. Clematis, auch Waldrebe genannt, gilt als „Königin der Kletterpflanzen“. Sie be-
grünt zuverlässig Hauswände, Torbögen und Zäune und stellt keine großen Ansprüche an ihren
Standort. Je nach Sorte blüht die Clematis schon im April, spät blühende Sorten öffnen ihre
sternförmigen Blüten ab Mai und erfreuen den ganzen Sommer mit ihrer Pracht.
Foto: Ursula Stahl
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a-m-s Möbel | Hunsrückstraße 1 | 56410 Montabaur | Fon 0 26 02/99 93 90 | info@a-m-smoebel.de | www.a-m-smoebel.de
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9.30-18.30 Uhr | Sa 9.30-15.00 Uhr | Montags geschlossen | Individuelle Terminvereinbarung nach Absprache

GEWOHNT!anders

649,-€
699,- €

Mit der besten Ausrüstung für kreatives Grillen und dem umfangreichen Grill-Zubehör.

Angebote gültig solange Vorrat reicht.

CUBE
Feuerkorb, ohne Zubehör

1060,-€
Napoleon Rogue® 42225
limited BLACK EDITION
inkl. Abdeckhaube unddd
Grillbuch

299,-€

Monarch™ 320

Einfach besser grillen

Anzeige

Gartenbesitzer, die den Som-
mer kaum erwarten können,
zieht es raus ins Grüne. Tat-
sächlich gibt es schon einiges
zu tun: Wer im Frühling Knol-
len und Zwiebelblumen
pflanzt, kann sich seiner som-
merlichen Blütenpracht sicher
sein.

Vielseitiges Knollengewächs
Die Dahlie (Dahlia) ist ein
Knollengewächs – ganz ähn-
lich wie die Kartoffeln (Sola-
num tuberosum). Im Unter-
schied zu der stärkereichen
Nutzpflanze bildet sie jedoch
ausdrucksstarke Blüten. Die
Vielfalt an Farben und For-
men der Dahlie ist riesig. Im
Garten beginnt die Pflanzzeit
nach den Eisheiligen. Da die
Knollen keinen Frost vertra-
gen, sollte man mit dem
Pflanzen warten, bis diese
Gefahr Mitte Mai vorüber ist.
Wer seinen Dahlien einen
Vorsprung geben will, kann
sie schon jetzt an einem ge-
schützten Ort vorziehen – zum
Beispiel in Töpfen auf einer
Terrasse an der Hauswand
oder in der Garage.

„Sorten, die nicht höher
wachsen als 80 Zentimeter,

eignen sich auch hervorra-
gend für die Topfkultur auf
Balkon und Terrasse“, erklärt
Carlos van der Veek, Spezia-
list für Knollen- und Zwie-
belblumen von Fluwel. „Ich
stelle jedes Jahr ein exklusi-
ves Dahliensortiment für un-
seren Onlineshop zusammen.
Ungeduldige Gartenbesitzer
bestellen schon jetzt ihre
Lieblinge und treiben im Topf
vor, auch wenn sie danach in
den Garten pflanzen. Das
schafft leicht vier Wochen
Vorsprung.“ Entfernt man re-
gelmäßig verwelkte Blüten,
kommen immer neue Knos-
pen nach, sodass die Dah-
lienpracht im Garten bis in
den Herbst andauert. Ab wann
man sich über die ersten Blü-
ten freuen kann, ist hingegen
recht unterschiedlich.

Violett und Rotbraun
Als Faustregel gilt: je größer
die Blüte, umso mehr Geduld
braucht es. Eine Ausnahme
ist die großblumige Sorte
'Mingus Randy', die sich be-
reits Mitte Juli als blühende
Sommerwonne in strahlen-
dem Violett zeigt. Eher kleine
Blüten trägt hingegen 'Mexi-

can Star', deren Name auf die
mittelamerikanische Herkunft
der Dahlien anspielt. Die ein-
fache Blütenform bringt ihr
herausstechendes Merkmal
besonders gut zur Geltung:
die ungewöhnliche, rotbraune
Färbung.

Starke Akzente
Temperament bringt die Dah-
lie 'Karma Bon Bini' ins Beet.
Ihre Blütenblätter stehen

länglich aufgerollt in alle
Richtungen und sehen fast
wie die Stacheln eines See-
igels aus. In der Mitte sind sie
leuchtend gelb gefärbt, außen
kräftig rot. „Mit dieser Dahlie
lassen sich gezielt Farbak-
zente in der Beetbepflanzung
setzen“, rät van der Veek.
„Außerdem ist sie wie alle
Sorten der ‚Karma‘-Serie eine
sehr gute Schnittblume.
Rechnen Sie also damit, eini-

ge Knollen mehr zu pflanzen,
um zur Blütezeit einige Stiele
abzuschneiden und in die Va-
se zu stellen.“ Ebenfalls ein
starkes Farbstatement setzt
die Dahlie 'Purple Taiheijo' in
sattem Magenta. Kombiniert
mit warmen Farbtönen wie
Sonnengelb und Orangerot
lässt sich mit dieser Dahlie
ein herrlich farbenfroher
Sommergarten gestalten.

fluwel

Kleine Blüten in einem außergewöhnlichen Rotbraun trägt die Dahlie 'Mexican Star'. Sie ist reich
blühend wie alle Dahlien, setzt aber durch die auffällige Farbe und Blütenzahl wunderbare Ak-
zente im Staudengarten. Foto: fluwel

Blühende Sommerwonne
Dahlien kommen ab Mai in die Erde

Temperament bringt die gelb-
rote Dahlie 'Karma Bon Bini'
ins Beet. Foto: fluwel
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Unter allen Teilnehmern, deren Anruf bis zum 16. Mai
eingeht, verlosen wir als Hauptpreis eine Reise für
2 Personen an die einzigartige Blumenriviera – den
Garten Europas!

Die Gewinner werden in der Rhein-Zeitung
veröffentlicht.

Rufen Sie jetzt an: 01379/888119
oder scannen Sie die Anzeige mit der
RZplus-App.
Legion 0,50 Euro/Anruf aus dem dt. Festnetz, ggf. abweichende
Preise aus demMobilfunknetz. Jeder Anruf ist eine Gewinnchance.
Das wöchentliche Lösungswort erfahren Sie auch telefonisch
unter Tel.: 0261/9836-2000. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Keine Barauszahlung.

g

Rufen Sie bis zum 16. Mai 2018 die genannte Hotline an
und beantworten Sie uns folgende Gewinnspielfrage:

Wie heißt die Staude des Jahres 2018?
A: Rittersporn (Delphinium)
B: Taglilie (Hemerocallis)

Unter allen Anrufern mit der richtigen Lösung verlosen
wir einen TRENDY PURE Greenline 120 Strandkorb. Der
Zweisitzer aus hochwertigem Akazienholz besticht durch
sein interessantes Sonnengeflecht und absolut beque-
men Polster. Verzinkte Beschläge, alle Bezüge abnehm-
bar mit Reissverschluss, im Wert von 998 Euro.

Taglilien - Die Unermüdlichen
Die Staude des Jahres erfüllt sämtliche Gärtnerträume

Es gibt Pflanzen, denen
scheint das Wissen um die ei-
gene Schönheit eine wunder-
bare Gelassenheit zu verlei-
hen. Wie den Taglilien. Mit
ihren schimmernden Blüten-
trichtern und dem eleganten
grasartigen Laub sind sie ech-
ten Lilien und anderen
Prachtstauden an Attraktivität
mindestens ebenbürtig, in
punkto Pflegeleichtigkeit aber
haushoch überlegen. Der
Bund deutscher Staudengärt-
ner wählte Hemerocallis zur
Staude des Jahres 2018, denn
auch in Fachkreisen hat sie
viele Liebhaber.

Perfekt für Garteneinsteiger
und Berufstätige
„Karl Foerster hat die Taglilie
mal als „Blume des intelli-
genten Faulen“ beschrieben,
und das ist sie wirklich“, fin-
det Anna Bremermann von
Bremermann Stauden in Wie-
felstede. „Neben einer or-
dentlichen Portion Dünger im
Frühjahr – am besten nach Pa-
ckungsanleitung mit einem
Volldünger – beschränkt sich
die Pflege darauf, im Herbst
die Wurzelstöcke zu teilen,
falls die Pflanzen nach eini-
gen Jahren weniger blüh-
freudig werden.“ Ansonsten
sind die allermeisten Taglilien
ausgesprochen robust und
winterhart. Eine gute Was-
serversorgung und entspre-
chenden Winterschutz vo-
rausgesetzt, kann man die
dankbaren Stauden sogar im
Topf ziehen.

Überwältigende Sortenvielfalt
Der geringe Pflegeaufwand
ist das eine, faszinierend ist an
Taglilien aber vor allem die
riesige Sortenvielfalt. Große
oder kleine Blüten, einfache
oder verspielte, schlanke oder
breite – und das in unzähligen
Farbtönen und teilweise mit
Duft – weltweit gibt es Zig-

tausend Sorten, allein bei der
Amerikanischen Hemerocallis
Gesellschaft sind über 81.000
registriert. Die Farbpalette
hält unzählige Varianten be-
reit, von Weiß über unter-
schiedlichste Gelb-, Orange-,
Rot- und Violetttöne bis hin zu
mehrfarbigen Sorten. Die
Blütengröße reich von niedli-
chen 4 cm Durchmesser bis zu
sagenhaften 20 cm, die Form
von einfachen schmalen Blü-
tenblättern über gefüllte oder
gerüschte Varianten bis hin
zu sogenannten UFOs – un-
gewöhnlichen Formen, die
beispielsweise sehr lange ge-
drehte Blütenblätter besitzen.

Wochenlang konkurrenzlos
schön
Dass jede einzelne Taglilien-
blüte tatsächlich nur einen
Tag lang hält, fällt angesichts
der überwältigenden Blüten-
fülle gar nicht weiter auf. An
einem sonnigen Platz blühen
Taglilien wochenlang über-
reich. Viele Sorten vertragen
sogar Halbschatten, sie blü-
hen dann lediglich etwas we-
niger üppig. Wie die Taglilien
in den Garten eingebunden
werden, ist in erster Linie Ge-
schmackssache. Die einfa-
chen Sorten sehen zum Bei-
spiel in Gesellschaft von Bau-
erngartenpflanzen sehr schön
aus. Ihr attraktives grasartiges
Laub kaschiert ganz neben
die oft verkahlenden Stängel
von Phlox und Astern. Beson-
ders auffällige Sorten sollte
man hingegen eher mit
schlank-aufrecht wachsenden
Ziergräsern kombinieren, da-
mit nichts von den beeindru-
ckenden Blüten ablenkt.

Blüten zum Schwelgen und
Naschen
Der besondere Tipp aus der
Gartenwochen-Redaktion:
Taglilienblüten sind essbar
und in Maßen genossen gut

bekömmlich. Ihre Blütenblät-
ter sind schön knackig und
schmecken je nach Sorte sehr
unterschiedlich, teils sogar
recht scharf, deshalb kann
man sie wunderbar als Salat-
deko verwenden. GMH/BdS

Sortenempfehlungen

Taglilien (Hemerocallis)
öffnen ihre Blüten je nach
Sorte zwischen Mai und
Oktober, und das jeweils
für viele Wochen. Ein
echter Dauerblüher und
deshalb auch eine der
beliebtesten Sorten ist
'Stella d'Oro', eine wun-
derschöne goldgelbe
Taglilie, die von Ende
Mai bis Ende September
immer wieder neue Blü-
tenknospen hervorbringt.
Mit einer Höhe von 40 cm
eignet sich die kleinblu-
mige Sorte auch gut für
Pflanzgefäße und kleine
Gärten. Weniger bekannt
ist die hohe schlanke
Sorte 'Hot Stuff'. Ihre
leuchtend gelben Blüten
ziert ein zarter rötlicher
Ring. Sie öffnen sich von
Anfang Juni bis Ende
August.
Grundsätzlich empfiehlt
es sich, Taglilien zur Blü-
tezeit in einer Gärtnerei
zu kaufen. Auf Internet-
fotos sehen sie häufig
derart unterschiedlich
aus, dass man am Ende
oft enttäuscht ist, weil
Farbe und Zeichnung
nicht der Vorstellung
entsprechen. Dann doch
lieber einen schönen
Ausflug planen und ne-
ben der heiß ersehnten
Pflanze auch noch die
passenden Pflege- und
Gestaltungstipps mit nach
Hause nehmen. GMH/BdS

Foto: GMH
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LANDPARTIE
Festung Ehrenbreitstein

GENERALDIREKTION
KULTURELLES ERBE

www.landpartie-festung-ehrenbreitstein.de

180 Aussteller ze
igen Schönes für

Haus &Garten,

Pflanzen, Kunst,W
ein, Mode und Sc

hmuck

25.05. – 27.05.20
18

Landpartie auf der
Festung Ehrenbreitstein
180 Aussteller rund um den Garten

Wer so eine richtige Land-
partie erleben möchte ist Mit-
te Mai auf der Festung Eh-
renbreitstein herzlich will-
kommen. Vom 25. bis 27. Mai
2018 veranstaltet Reno Müller
erneut die erfolgreiche Land-
partie auf der Festung.

180 Aussteller und Künstler
präsentieren ihre neuesten
Kreationen
Passend zur Jahreszeit gibt es
natürlich wieder ein umfas-
sendes Garten- und Pflan-
zensortiment. Vom japani-
schen Gartenhandschuh bis
hin zum exklusiven Whirlpool
- die Besucher finden hier al-
les, was man zum Gärtnern
und zur individuellen Gestal-
tung des Gartens braucht.
Pflanzenspezialisten freuen
sich über jeden Interessenten
und beantworten gerne alle
Fragen zur richtigen Pflege
oder dem richtigen Standort
verschiedener Pflanzensorten.
Auf die Gäste warten aber

auch Aussteller mit modi-
schen Accessoires, originellen
Kleidungsstücken, ausgefal-
lenem Schmuck und Dekora-
tionen aus hochwertigen Ma-
terialien. Neben aktuellen
Kollektionen finden sich vor
allem besondere Einzelstücke
für den individuellen Ge-
schmack. An den verschie-
denen Gourmetständen be-
kommen die Besucher allerlei
Leckeres geboten - Fein-
schmecker kommen bei der
vielfältigen und speziellen
Auswahl sicher auf ihre Kos-
ten.

Entspannt einen herrlichen
Frühlingstag genießen
Zwischendurch können die
Gäste eine Pause im Biergar-
ten einlegen und bei einem
Glas Wein und einer der vie-
len Köstlichkeiten den groß-
artigen Panoramablick von
der Festung aus über den
Rhein und die Mosel genie-
ßen. Die faszinierenden Stel-

zenfiguren des Theater Obe-
ron unterhalten die Besucher
mit ihren tollen Kostümen
und Showeinlagen und zau-
bern dabei nicht nur den Kin-
dern ein Staunen ins Gesicht.
Ebenso Jochen der Elefant,

der frech durch die Gänge
saust und dabei die Gäste
amüsiert. Im Eintrittspreis
enthalten sind die verschie-
denen Museen der Festung.
Der Depotservice ermöglicht
ein bequemes Abholen der

Einkäufe. Außerdem steht ein
Shuttle-Service von den Be-
sucherparkplätzen zum Ent-
reé-Gebäude und zurück
ganztägig kostenlos zur Ver-
fügung.

Reno Müller

Rechtzeitig zum Beginn der Gartensaison: Ein Besuch der „Landpartie“ macht Spaß und sorgt für
jede Menge Inspirationen. Foto: Ulrich Pfeuffer/GDKE
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Wir machen
grün erlebbar!

WINGENDORFER
Gärtnerei

Obst ist gesund!

An der Wegscheide 1 / 57548 Kirchen-Wingendorf
Tel: 02741 8271 / www.wingendorfer-gaertnerei.de

www.facebook.com/r.schlechtriemen

Anzeige

und viele weitere Materialien
Informieren Sie sich über unser vielfältiges Angebot!

Münstereifeler Str. 5-7|53520 Schuld/Ahr
Tel. 02695-291|Fax 02695-1438

info@natursteine-kaspers.de|www.natursteine-kaspers.de

Park 320footer_bg

Clever
Mähen mit

Stiga!
Park 320

Mit Stiga Frontmähern mähen Sie
clever, da Sie kein Schnittgut
entsorgen. B&S Intek 4155 500 cm³,
Hydrostat, Komfortsitz, mechanische
Servolenkung inkl. 95 cm Combi
Mähdeck

Gartenstraße 2 • 55595 Spall
Telefon (0 67 06) 96 00 60
www.kehl-motorgeraete.de

KEHL
MOTORGERÄTE

Im Mailänder Geschäftsvier-
tel Porta Nuova stehen die
beiden von Architekt Stefano
Boeri entworfenen Wohntür-
me ‚Bosco Verticale‘, zu
Deutsch ‚senkrechter Wald‘.
An den 76 und 110 Meter ho-
hen Außenwänden wachsen
in schubladenähnlichen Trö-
gen 20.000 Pflanzen und 800
bis zu neun Meter hohe Bäu-
me. In Manhattan verbringen
heute viele New Yorker ihre
Mittagspause auf der rund
zwei Kilometer langen High-
Line, einer ehemaligen Hoch-
bahntrasse, die begrünt wur-
de, und in London wird die
Garden-Bridge geplant, eine
mit Wiesen und Bäumen be-
pflanzte Fußgängerbrücke
über die Themse. Dies sind
nur einige spektakuläre Bei-
spiele für ein derzeit weltweit
zu beobachtenden Phäno-
men: Immer häufiger setzen
Architekten lebende Pflanzen

als prägnante Gestaltungs-
elemente ein.

Im urbanen Raum gibt es
heute so gut wie nichts mehr,
das – technisch gesehen –
nicht begrünt werden könnte.
Um soweit zu kommen, wur-
de in den letzten Jahrzehnten
von Architekten, Ingenieuren
und Pflanzenzüchtern sehr
viel Pionierarbeit geleistet.
Jede Menge Entwicklungs-
zeit und technisches Know-
how floss in die verschiede-
nen, komplexen Dach- und
Fassadenbegrünungssysteme,
die jetzt erhältlich sind. Auch
wurde erforscht, welche
Pflanzen mit den erschwerten
Bedingungen – der starken
Sonneneinstrahlung, dem
Feuchtigkeitsverlust und dem
in den höheren Stockwerken
sehr starken Wind – zurecht-
kommen und wie man sie
ausreichend mit Wasser und
Nährstoffen versorgen kann.

Begrünte Gebäude bieten
viele Vorteile und haben po-
sitive Effekte auf ihre direkte
Umgebung: Pflanzen binden
Feinstaub, produzieren Sau-
erstoff und sorgen durch Be-
schattung und Verdunstung
von Wasser für ein angeneh-
mes Klima. Dach- und Fassa-
denbegrünungen dämmen
außerdem thermisch und
können dazu beitragen, Kos-
ten für Heizung und Klima-
anlage zu senken. .

Vielfältige Gestaltungsmög-
lichkeiten
Leider wird das Stadtbild vie-
lerorts in Wohn-, Industrie-
und Geschäftsvierteln immer
noch durch unbelebte und tri-
ste Fassaden bestimmt. Dabei
ließen sich viele dieser verti-
kalen Flächen mit einer mo-
dernen und zeitgemäßen Fas-
sadenbegrünung relativ
schnell in lebendige Wände

verwandeln – selbst dann,
wenn aufgrund einer dichten
Bebauung nicht viel Platz für
die Pflanzen vorhanden ist.
Das nichtbodengebundene
Begrünungssystem ‘Helix
Elata’ beispielsweise bietet
vielfältige architektonische
Gestaltungsmöglichkeiten
und kann einem Gebäude in
wenigen Tagen ein völlig
neues, grünes Aussehen ge-
ben.

„Mit Pflanzkästen aus Alu-
minium, die übereinander und
nebeneinander angebracht
werden, lassen sich ganze
Hauswände – egal wie hoch
oder breit – oder nur Teilbe-
reiche davon begrünen“, er-
klärt Hans Müller, Geschäfts-
führer des schwäbischen Un-
ternehmens Helix Pflanzen-
systeme. In den Pflanzkästen
stehen die sogenannten Ve-
getationselemente. Das sind
vorgezogene Kletterpflanzen,

die in einem Granulat wach-
sen und sich auf ein stabiles
Metallgitter stützen. Bereits
bei der Lieferung gibt es also
eine ansehnliche, durchge-
hend grüne Fläche. Und schon
nach kürzester Zeit entwi-
ckelt sich daraus eine üppig
grüne Pflanzenwand. Die Hö-
he jedes einzelnen Elementes
liegt bei 2,25 Metern. Beim
Fassadenbegrünungssystem
‘Elata‘ wachsen die Pflanzen
also nicht direkt an der Wand,
sondern zwischen Gebäude
und Vegetationsschicht be-
findet sich ein schmaler Hohl-
raum. Es besteht keine Ge-
fahr, dass das Mauerwerk
durch die Vegetation ge-
schädigt wird. Ganz im Ge-
genteil: Die Begrünung stellt
für die Fassade sogar einen
Schutz vor Umwelteinflüssen
dar. Renovierungsarbeiten
werden so wesentlich seltener
notwendig. halm

Lebendige Fassade
Pflanzsysteme für Wohn- und Geschäftsgebäude

Foto: halm
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Seit 30 Jahren Baumdienst Siebengebirge
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des
Siebengebirges hinaus bitten
Kunden Gary Blackburn um
Rat, wann immer es um pro-
fessionelle Pflege, den Erhalt
oder die Sanierung von Bäu-
men und Naturdenkmälern
geht. Auch Fällungen – oft
auch auf engstemRaum–ge-
hören zur täglichen Praxis der
voll ausgebildeten Baumex-
perten.
Die Söhne Kevin, Alexander
und Luke leiten seit ihrer Aus-
bildung zum „European Tree-
worker“ sowie zum „Baum-
kontrolleur“ bereits eigene
Teams im Westerwald, der
Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team sind aber nach Meinung vieler
Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles.
Freuen auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen
Beratung! Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um
die Baumpflege finden Sie auf der Homepage!

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Baumdienst s ieBengeBirge
F o r s t h a u s r e i F s t e i n

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43
www . B au m d i e n s t - s i e B e n g e B i r g e . d e

Fachgerechte
Baumbeurteilung kostenlos

gary Blacknurn und söhne – Jetzt auch in zweiter generation
• Baumpflege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fällemit englischer
Doppelseiltechnik • Garten-/Jahrespflegearbeiten

Sie werden ins nächste Büro verbunden: Bonn, Siegburg, Linz,
Königswinter, Köln, Düsseldorf, Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied,
Montabaur, Altenkirchen. Tel. 02645 / 9999-000, Fax: 02645/ 9999-004

Gartenmöbel &
Blockhäuser

Carports, Garagen
&moderne

Gartenhäuser

Pavillons

Holzhaus GmbH
Großausstellung im Westerwald

www.blockhaus-holzhaus.com

57635 Kircheib/B8, Haupstr. 15-19

Telefon: 02683 9782-0

Alles aus einer Hand!
• Fundamente • Montage • Anstriche •
Terrassen • Dacheindeckung • Dämmung

Sportlicher Rückzugsort
So bietet der Garten ideale Voraussetzungen

Im Sommer ziehen uns Son-
nenschein, blühende Pflan-
zen, grüner Rasen oder herr-
lich frische Luft nach drau-
ßen. Besonders für sportliche
Aktivitäten gibt es Schöneres,
als in einem Fitnessstudio mit
Kunstlicht zu sein. Warum al-
so nicht das „Workout“ nach
draußen verlagern? Mit einer
geschickten Gartenplanung
bietet das eigene Grün hin-
term Haus genau die Atmo-
sphäre, die es für das Trai-
ning im Freien benötigt – sei-
en es Liegestütze, Seilsprin-
gen oder Yogaübungen.

Angenehm geerdet
Frische Luft und die warme
Sonne tun gut, aber auch der
Rasen im Garten trumpft mit
Vorteilen auf. Er ist weicher
als der Boden im Fitnessstu-
dio und damit erheblich ge-
lenkschonender, außerdem
fühlt er sich gut an. Doch
nicht jede Rasensorte eignet
sich für Outdoor-Fitness, Fe-
derball oder Fußball spielen-
de Jungs. Landschaftsgärtner
wählen für viel genutzte Gär-
ten spezielle Sportrasen. Mit
einer individuellen Samen-
mischung, bei der auch Bo-
denbeschaffenheit, Klima und
Lichtverhältnisse berücksich-
tigt werden, legen sie damit
eine Fläche an, die für den
entsprechenden Garten ge-
eignet und besonders strapa-
zierfähig ist. Soll der Garten
möglichst zeitnah im neuen
Grün erstrahlen, ist Rollrasen
– auch Fertigrasen genannt –
eine Alternative. Dieser wird
viele Monate lang in Spezial-
betrieben gezogen und ge-
pflegt, bevor er geschält und
für den Verkauf aufgerollt
wird. Professionell verlegt,

benötigt er nur wenig Zeit,
um anzuwachsen und kann
viel schneller betreten wer-
den, als frisch ausgesäter Ra-
sen.

Völlig ungestört
Sicht- und Lärmschutz spie-
len beim Sport im Garten eine
große Rolle. Um das Training
nicht unter neugierigen Bli-
cken und mit unangenehmer
Geräuschkulisse angehen zu
müssen, helfen Mauern, Zäu-
ne, Hecken oder Sträucher.
Im persönlichen Gespräch mit
den Experten für Garten und
Landschaft ist die passende
Variante schnell gefunden:
Eine romantisch mit Efeu oder
Kletterrosen bewachsene
Mauer, eine rustikale, aus
Holz gefertigte Strukturwand
oder eine schlichte immer-
grüne Hecke sind nur einige
der Möglichkeiten, mit denen
Rückzugsorte geschaffen
werden können. Auch groß
gewachsene Gehölze sind
ideal. Auch Pergolen mit in-
tegriertem Sonnensegel oder
dicht mit Kletterpflanzen be-
wachsen sind eine attraktive
Variante. Für Gartenbesitzer,
die der Hektik des Alltags
gerne mit Yogaübungen ent-
fliehen, ist solch ein abge-
schiedenes, ruhiges und

schattiges Plätzchen beson-
ders wichtig. In der Nähe ste-
hende, leise plätschernde
Quellsteine oder sanft ra-
schelnde Gräser mindern da-
bei den Stress fast wie von
selbst. Duftpflanzen helfen,
Nervosität abzubauen: La-
vendel, Zitruspflanzen oder
Römische Kamille sind nur ei-
nige der Pflanzen, die mit ih-
ren ätherischen Ölen punkten
und beruhigen.

Erfrischend und stimmungs-
voll
Ist der Garten groß genug,
kann auch ein Pool oder
Schwimmteich angelegt wer-
den. Für Wasserratten ist die-
ser perfekt, um sich auszu-
powern und zu erfrischen. Bei
der Anlage sind verschiedene
Aspekte zu beachten, wie
Umfang, Standort, Bepflan-
zung, Filtertechnik, laufende
Kosten oder städtische Vor-
schriften – da ist das Fach-
wissen der Experten für Gar-
ten und Landschaft Gold wert.
Vor allem für Berufstätige mit
langen Arbeitszeiten ist Licht
im Garten empfehlenswert.
Es muss kein großes, grelles
Flutlicht sein, schon mehrere,
kleine Elemente bieten aus-
reichend Helligkeit, um das
Training auch während der
Abenddämmerung anzuge-
hen. Mit gekonnt platzierten
Leuchtdioden, Strahlern oder
Sockel- und Pollerleuchten
setzt der Landschaftsgärtner
Akzente, hebt Details hervor
und erzeugt ein angenehmes
Ambiente. So lässt es sich
auch nach dem Sport auf ei-
ner Liege oder in einer Hän-
gematte bis in die Abend-
stunden hinein im Garten ent-
spannen. BGL

Fotos: bgl

Herzlich willkommen bei
Wir sind ein Meisterbetrieb, der seit über hundert Jahren erfolg-
reich in Familienhand geleitet wird haben uns spezialisiert auf
individuelle Lösungen für:
Fenster, Terrassenüberdachungen,
Wintergärten, Markisen, Rollläden,
Sicherheitstechnik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Schüller Markisen – Metallbau | Am Berg 6 | 56070 Koblenz
kontakt@firma-schueller.de | Tel.: 0261-13349-0 | Fax: 0261-13349-22

Den Schatten der Sonne
genießen. Raus an die frische
Luft und tief durchatmen mit

Erwilo-Markisen!

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen
bei der Gartenarbeit.
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Der Rollrasen ist angewachsen
und wurde anfänglich regel-
mäßig gewässert. Im Teich
wachsen die Pflanzen und
werden von Woche zu Woche
schöner. Das Teichwasser ist
kristallklar, genau wie zuge-
sagt und von Familie Schmitz
gefordert. Im letzten Artikel
dieser Serie berichten wir über
die sogenannte „Phase des
Einfahrens der Teichanlage“
und darüber, dass es viele un-
terschiedliche Ansätze und
Lösungen gibt.

Nach vierWochen ist der
TraumteichRealität
Konkret: der Teich ist jetzt seit
rund vier Wochen in Betrieb.
Zum Start der Anlage wurden
Mikroorganismen sowohl dem
Teich, als auch dem Filter zu-
gefügt. Diese entwickeln sich
bei warmer Witterung rasant.
Auf allen Materialien, die un-
ter Wasser sind und besonders
in der Bio-Filterzone bildet
sich langsam der sogenannte
Biofilm. Dies ist eine lebendige
Struktur, auf der Mikroorga-

nismen leben und die aktiv zur
Sauber- und Gesunderhaltung
des Gewässers beitragen. Der
Filter unterstützt die mecha-
nische Reinhaltung nachhal-
tig, liefert kristallklares Was-
ser und vermindert Ablage-
rungen am Teichboden. Im
Inneren des Filters, in der Bio-
Filtertrommel, erfolgt auch ei-
ne biologische Reinigung.
Ohne den lebendigen Biofilm
würde ein Schwimmteich
dauerhaft nicht funktionieren.

RegelmäßigeKontrolle ist
wichtig
Damit genau diese Mikroor-
ganismen auch ideale Entfal-
tungsmöglichkeiten Vorfin-
den, ist es wichtig, die Was-
serparameter mindestens 3-4
mal pro Saison zu prüfen. Je-
der Regen führt schon zu Ver-
änderungen, das wird schnell
vergessen. Nach jedem Winter
sind dem Schwimmteich neu-
erlich Mikroorganismen zu-
zufügen. Diese gibt es im
Fachhandel in unterschiedli-
chen Qualitäten. Im Wasser-

SteinGarten Heinemann fin-
den die Teichbesitzer eine
komplette Pflegereihe von
Teichstarter- und Filterstarter-
Mikroorganismen, über pH-
Stabil bis zu einem biologisch
besonders gut verträglichem
Anti-Algenmittel. Alle Pro-
dukte werden exklusiv für die
Teichprofis hergestellt und die
Rezepturen wurden über Jah-
re verfeinert und optimiert,
berichtet der Inhaber. Das ist
beinahe genauso wie bei der
Auswahl des Teichsystems. Es
gibt eine Fülle an Möglichkei-
ten und es gilt die persönlich

richtige zu wählen. Dirk Hei-
nemann erläutert: „Für die ei-
ne Familie ist eine organische
Schwimmteichanlage genau
das richtige. Die nächste wählt
lieber einen modernen „Bio-
Pool“ mit strenger Geometrie.
Wieder andere Kunden wollen
es ohne Technik mit einer rei-
nen „Bio-Lösung“ versuchen,
da dies erst einmal viel güns-
tiger ist.“ Auf die Frage, wa-
rum baut das Team denn die
vorgenannte „Heinemann-
Spezial-Variante“ vorwie-
gend baut, fällt die Antwort
sehr einfach aus: „Nach über

25 Jahren Teichbauerfahrung
und 17 Jahren Erfahrung mit
Schwimmteichen, wissen wir,
dass unseren Kunden vor al-
lem maximale Pflegeleichtig-
keit und kristallklares Wasser
am wichtigsten sind. Dies gilt
für alle Teichtypen und nicht
nur beim Schwimmteich.“

Alle Komponenten greifen
ineinander
Im weiteren Gespräch wird
deutlich, wie wesentlich das
Zusammenspiel der einzelnen
Materialien ist. „Bildlich ge-
sprochen greifen bei einem
lebendigen Schwimmteich
alle Komponenten wie bei ei-
nem Uhrwerk ineinander. Ist
auch nur ein Material dazwi-
schen, dass z.B. die Wasser-
werte ruiniert, klappt der
ganze Bio-Ablauf im Teich
nicht. Deshalb müssen viele
unprofessionell erstellte Tei-
che auch saniert werden. Ne-
ben der richtigen Material-
auswahl ist speziell die pas-
sende Filtertechnik in Ver-
bindung mit dem hydrauli-
schen Konzept des Teiches
von entscheidender Bedeu-
tung für die dauerhafte Pfle-
geleichtigkeit und Schmutz-
entfernung.“

Nachhaltiger Teichbaunur vom
Profi
Professioneller Teichbau ist
ein Spezialgebiet. Egal ob
kleiner Zierteich oder großer
Badeteich, damit alles gelingt,
ist Erfahrung das Wichtigste.
Auch bei der späteren Pflege
gilt es die anstehenden Maß-
nahmen zur rechten Zeit zu
ergreifen. Wer dabei von den
Teichprofis angeleitet wird,
hat wenig Arbeit und sehr viel
Freude mit seinem Teich.
„Nach einigen Jahren konti-
nuierlicher Zusammenarbeit
sind unsere Kunden beinahe
Teichprofis“, sagt der Fir-
meninhaber. Heinemann

Experte

Dirk Heinemann ist Inhaber
der Firma WasserSteinGar-
ten Heinemann aus Sinzig.
Er plant und baut mit
seinem Team seit über
25 Jahren Teiche.
In den Gartenwochen gibt er
wertvolle Tipps zu Teichbau
und Pflege im eigenen Gar-
ten.

Anzeige

Der Traumteich ist fertig
Der Teich beginnt zu leben

Foto: Heinemann

Delikatessen aus Mallorca · Gartenmöbel

Schlemmer & Kraus GmbH

56566 Neuwied/Heimbach-Weis · Sayner Straße 56
Tel.: 0 26 22 / 84 36 · www.gartenundfreizeit.de

Mallorca-Store
„Fet a Sóller“®

Delikatessen aus Mallorca aus
der Region Sóller

Wir bringen Ihnen die Natur ein
Stückchen näher.

Genießen und sich wohlfühlen
Gartenmöbel, Geschenkartikel

Aus Mallorca frische

Zitrusfrüchte
Naturbelassen, ohne Wachs und
ohne Konservierungsstoffe

Probieren Sie Oliven-
öl, Käse und Wein
Wir bieten Ihnen Weiß-,

Rosé- und Rotweine von
ausgesuchten Bodegas
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Über 25 Jahre Profi-Erfahrung • (Schwimm-) Teichbau mit Klarwasser-Garantie!
53489 Sinzig • Grüner Weg 38 • Tel. 02642-41045 • www.wassersteingarten.de

5000 m² Teiche & Gartenmöbel
einzigartige Inspiration und unvergleichliche Auswahl

• Planung, Teichbau und Sanierung

• Profi-Teichfolie, Filter und Pumpen

• Brunnen, Wasserspiele und Quellsteine

• Naturstein-Bodenplatten, Findlinge

• Gartenmöbel und Geschenkartikel

Aktuell: bis zu 50% auf ausgewählte
Gartenmöbel-Mustergruppen

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00-18.30
Samstag 9.00-16.00 Uhr

Anzeige

Lieblingsblumen zum Muttertag
machen glücklich
Zum Muttertag echte Freude bereiten

Gar nicht einfallslos: Blumen
zum Muttertag sind zwar ein
Klassiker – jedoch einer, der
glücklich und garantiert nicht
dick macht. Wissenschaftler
haben längst bewiesen, dass
Blumengeschenke für positi-
ve Emotionen und damit für
gute Laune sorgen. Um der
Mama an ihrem Ehrentag am
13. Mai garantiert ein Lä-
cheln aufs Gesicht zu zau-
bern, sind Blumen also die
passende Wahl.

Glücksschub ist messbar
Bei der Auswahl sollte nicht
irgendeine Blume genommen
werden, sondern nach Mög-
lichkeit der Geschmack der
Beschenkten berücksichtig
werden. Zwar macht ihr An-
blick allgemein glücklich,
doch vor allem die jeweiligen
Lieblingsblumen haben posi-
tiven Einfluss auf die Psyche
des Menschen. Um das zu
messen, wurde Teilnehmern
einer neurowissenschaftli-

chen Studie von Goldmedia
Research ein Bild mit 18 der
beliebtesten Blumen gezeigt.
Ihre Augen- und Blickbewe-
gungen wurden methodisch
per Eye-Tracking analysiert.
Ziel war es, neurophysiologi-
sche Veränderungen aufzu-
zeichnen, wenn Menschen
ihre vorab angegebene Lieb-
lingsblume auf einem Foto se-
hen oder überreicht bekom-
men. Die wohl wichtigste Er-
kenntnis der Wissenschaftler:
Der Anblick der persönlichen
Lieblingsblume löst nach-
weislich einen Glücksschub
von über 200 Prozent aus und
führt so zu einer enormen
Steigerung in Bezug auf die
sogenannte Happiness der
Probanden.

Gerbera hat viele Fans
Die beliebtesten Blumen, die
das meiste Interesse mit 60
Prozent der Betrachtungszeit
auf sich zogen, waren Ger-
bera, gefolgt von Calla,

Pfingstrose, Nelke und Ra-
nunkel. Bei einer Befragung
stellte sich zudem heraus,
dass Menschen mit der glei-
chen Lieblingsblume sich
auch darüber hinaus in ihren
Vorlieben ähneln. Horten-
sien-Fans finden ebenfalls
Gefallen an Dahlien, Freesien
und Pfingstrosen.

Vorher nachfragen schützt vor
Enttäuschungen
Rosen-Liebhaber mögen zu-
dem Tulpen, Orchideen und
Dahlien. Gerbera-Fans kön-
nen sich neben ihrer Lieb-
lingsblume auch für Dahlien,
Freesien und Orchideen be-
geistern. Pfingstrosen-Lieb-
haber sind vielschichtig inte-
ressiert und mögen ein großes
Spektrum weiterer Blumen.
Wer also seine Mutter vor
dem Gang in den Blumenla-
den nach ihren Vorlieben be-
fragt, dürfte mit seinem Mut-
tertaggeschenk auf jeden Fall
punkten. GMH/BVE Foto: GMH/BVE
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Die Apotheke im Garten
Kräuter gegen Magen-Darm-Beschwerden

Mit den heutigen Heilpflan-
zen komplettieren wir unsere
Kräuterapotheke im Garten.
Die letzten Beschwerden, um
die wir uns kümmern und für
die wir spezielle Kräuter an-
pflanzen, sind Magen-Darm-
Beschwerden. Mit denen hat
man heutzutage häufig zu
kämpfen. Da sind zum einen
die vielen hochgradig verar-
beiteten Lebensmittel, die wir
zu uns nehmen. Zahllose Be-
standteile sind dort enthalten

um den Geschmack zu ver-
bessern, das Aussehen zu ver-
schönern oder die Haltbarkeit
zu verlängern. Diese Mittel
machen Magen und Darm
häufig zu schaffen. Stress ist
ein weiterer Grund, warum
unser Magen-Darm-Trakt hin
und wieder streikt. Zu viel
Stress wirkt sich negativ auf
die Magen- und Darmflora
aus, was zu Problemen führt.
Als ein weiterer Grund für Be-
schwerden gilt zu fettes Essen

und auch hier müssen sich
viele von uns schuldig be-
kennen. Wider bessren Wis-
sens greifen wir zu, wenn
Burger & Co., Currywurst und
Pommes locken. Die Strafe
folgt dann auf dem Fuß. Be-
vor dann der nächste chemi-
sche Cocktail zum Einsatz
kommt, kann man erst einmal
die Naturapotheke nutzen,
denn die hält für solche Fälle
durchaus etwas bereit.

Fenchel (Foeniculum vulgare)
Fenchel ist ein sehr bekann-
tes Mittel gegen jegliche Art
von Verdauungsproblemen.
Er beruhigt und entspannt,
wirkt antibakteriell und
krampflösend, ist also bestens
geeignet, Unwohlsein und
verdauungsbedingte Bauch-
schmerzen zu bekämpfen.
Genutzt werden vom Fenchel
Samen und Wurzel, die im
Frühherbst zu ernten sind.
Auch bei Husten wirkt Fen-
chel hervorragend, seine
schleimlösenden Eigenschaf-
ten machen ihn zu einem be-
währten Mittel bei Erkältun-
gen. In Kombination mit Anis-
samen und Kamillenblüten
entsteht ein hervorragender
Verdauungstee. Vor allem bei
Säuglingen hat sich Anis-
Fenchel-Öl als hilfreich er-
wiesen, hierzu fügt man zu je
5 Gramm Fenchel und Anis-
samen etwa 100 Milliliter
Pflanzenöl und lässt alles
mindestens 5 Wochen ziehen.
Durch einen Filter abgegos-
sen verbleibt ein Öl, das den
kolikgeplagten Winzlingen
Erleichterung bringt, wenn

man ihnen damit den Bauch
massiert. Die Fenchelpflanze
wird bis zu zwei Meter hoch,
weshalb wir sie in Nabennä-
he des Kräuterrades setzen.

Knoblauch (Allium sativum)
Es gibt wohl kaum eine Pflan-
ze, die mehr polarisiert als
der Knoblauch. Die einen lie-
ben seinen Geschmack und

können sich kaum ein Gericht
ohne ihn vorstellen, die an-
deren hassen ihn mit großer
Inbrunst. Kalt lässt er keinen,
soviel steht fest. Aus der me-
diterranen Küche kennen wir
ihn alle und viele wissen,
dass sein Genuss sich positiv
auf die Blutgefäße auswirkt.
Er soll Herzinfarkt und
Schlaganfall vorbeugen. Be-

kannt ist, dass er antibakteri-
ell wirkt und krampflösend
ist, weshalb er auch bei Ma-
gen-Darm-Problemen durch-
aus zum Einsatz kommen
kann. Verwendet wird der
Knoblauch entweder frisch
oder als Aioli mit Milch oder
Ei hergestellt, oder aber man
setzt ihn mit Alkohol an. Hier-
zu eignet sich am besten Dop-

pelkorn oder ein Alkohol aus
der Apotheke mit 70 Volu-
menprozent. Zwischen acht
und zehn Wochen muss die
Tinktur (dieses Rezept gilt im
Übrigen auch für die meisten
Heilkräuter) ziehen, bis sie
eingenommen werden kann.
Um Knoblauch zu pflanzen,
stecken wir die Zehen einfach
in den Boden am äußeren
Rand des Kräuterrades.

Dill (Anethum gravolenz)
Dill ist ein Verwandter des
Fenchels und hat genau wie
er wohltuende Wirkung bei
Magen- und Darmbeschwer-
den. Von ihm werden Blätter
und Samen verwendet, die
als Tee oder in Wein gekocht
krampflösend und verdau-
ungsfördernd wirken. Dill
kann einfach ins Freiland ge-
sät werden, allerdings sollte
man den Boden vorher gut
auflockern, denn er mag kei-
ne verdichteten Böden. Der
Dill sollte hin und wieder im
Beet umziehen, da er an ein
und derselben Stelle dazu
neigt, an Fusarium-Fäule zu
erkranken. Wir setzen den
Dill in den Mittelteil des Bee-
tes und säen in regelmäßigen
Abständen nach. Ernten kann
man, wenn die Pflanze über
15 Zentimeter hinaus ge-
wachsen ist.

Brombeere (Rubus
fructicosus)
Dass die Brombeere auch in
der Kräuterkunde eine be-
liebte Pflanze ist, wissen nur
wenige Menschen. Blätter und
Früchte sind blutreinigend,

harntreibend und schleimlö-
send und eignen sich hervor-
ragend, um Magen-Darm-
Katarrhe zu behandeln. Aus
den Blättern lässt sich ein
wohlschmeckender Tee zu-
bereiten, der nach zehn Mi-
nuten trinkfertig ist und gut
gegen Durchfall wirkt. Auch
als Tinktur kann man die
Blätter verarbeiten, drei Mal
täglich 10 - 15 Tropfen ein-
genommen wirken gut gegen
Beschwerden des Verdau-
ungssystems. Wer Brombee-
ren anbauen will, der muss ih-
nen vom ersten Tag an klare
Grenzen setzen. Sinnvoll ist
es, die Brombeere mit einer
Rankhilfe als Säulenpflanze
zu ziehen, denn wild belassen
vermehrt sich die Brombeere
durch Senktriebe. Das be-
deutet, dass sie lange Äste
zum Boden sinken lässt, wo
sich dann neue Wurzeln bil-
den und eine neue Pflanze
„gründen“. Um das zu ver-
hindern und dennoch in den
Genuss der guten Eigen-
schaften von Blatt und Beere
zu kommen, ist konsequente
„Erziehung“ sinnvoll. Wir
pflanzen die Beere in den
Zwischenbereich des Kräu-
terrades.

Mit dem heutigen Teil ist
unsere Heilkräuter-Serie ab-
geschlossen. Bei den Recher-
chen haben wir noch viele
Kräuter mehr kennengelernt,
die ebenfalls wertvolle Diens-
te als Heilmittel leisten kön-
nen. Gerade für Gartenfreun-
de lohnt sich der Blick in Bü-
cher, um das Kräuterbeet noch
mehr auszubauen. js

Fenchel. Nicht nur als Gemüse schmackhaft, sondern auch als
Heilkraut wirksam. Foto: focus finder - stock.adobe.com

Dill

MAGEN-DARM

auch

Brombeeere

Fenchel

Knobla

Brombeeeeere

www.holz-team.de

HOLZ-team Reuther GmbH
Joh.-Phil.-Reis-Straße 18
55469 Simmern
Tel. 06761/9394-0
Fax 06761/9394-50

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7.30-18.00 Uhr
Sa 8.30-13.00 Uhr

Jeden Sonntag 13.00-17.00 Uhr

Schautag!
(Keine Beratung/kein Verkauf)

Terrassen-Vielfalt erleben!

Bangkirai • ipÉ • Lärche • BamBuS • thermohoLz

WPC Massiv
fein geriffelt/genutet,
Maße: 20 x 145 mm,
Längen: 400/500 cm

TOP-PREIS!

€/lfm

8,95

Anzeige
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Tel. 02672 69-0 · Fax 02672 69–50
info@moselgrauwacke.de
www.moselgrauwacke.de

• hochwertig und landschaftstypisch
• farbharmonische Gestaltungsmöglichkeiten im

Innen- und Außenbereich

Fordern Sie unverbindlich unseren Prospekt
– Faszinationen aus Stein –

an oder besuchen Sie unsere Ausstellung in Treis.

Gestalten mit Naturstein

Kräutersc
hnecke

als Bausatz

Funktionspflaster
Pflanzsteine
Gestaltungspflaster
Palisaden
Gartenmauern
Bordsteine
Blockstufen
Schalungssteine

KLB KLIMALEICHTBLOCK GMBH
0 26 32/ 25 77-0 · info@klb.de

www.klb.de

Anzeige

Anzeige

Hebel Baumschulen GbR • Schaftrift 1 • 57567 Daaden
Telefon: 02743 2344 • Mehr Infos unter: www.hebel-baumschulen.de

• Erleben, verarbeiten und probieren: Duftkräuter, Küchenkräuter,
Heilkräuter, wechselnd frische Biokräuter.

• Aktionen mit Kräuterexpertin Iris Franzen (IHK):
16.5.18,18.30 Uhr: Abendl. Kräuterspaziergang mit Besuch beim Imker
23.5.18,18.30 Uhr: Workshop „Küchenschätze aus wildem Grün“
(Bitte vorher telefonisch anmelden!)

• Holen Sie sich außerdem jetzt die Frühlings-Blütenpracht unserer
vielfältigen Gartengehölze in Ihren Garten!

HEN
*
KRÄUTER

W
OCHEN

*
KRÄ

Kräuterzeit!
Jetzt ist

Entdecken Sie Hebels Neuheiten.

©
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Gepflegtes
Erholungsgebiet.

www.rasenrolle.de

Ich genieße die individuelle Klasse meines Rollrasens.
Rasenrolle – im Garten zu Hause seit 1996.

Ophofstr. 4 · 53332 Bornheim-Sechtem · 02227 6249 · zuhause@rasenrolle.de

ab 239,- €

56566 Neuwied-Heimbach-Weis
Engersgaustr. 88 - Tel. 0 26 22 / 8 36 86

Beratung - Verkauf
Reparaturen aller Marken

Foto: K.-U. Häßler - stock.adobe.com

Gartenwochen
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Volkmann Steinerzeugnisse GmbH 56410 Montabaur / Eschelbach Telefon 0 26 02 / 33 19
info@volkmann-steinerzeugnisse.de www.volkmann-steinerzeugnisse.de

Protect Betonzaun
Sichtschutz + Windschutz,
für ihre ganz private
Gartenatmosphäre

Große Musterausstellung
im Werk auf über 1000 m².
Für Sie geöffnet: Sonntag:
15.04., 29.04. und 13.05

Home of CONCRETUM
Betondesign puristisch - markant, die neue
Wahrnehmung von Beton. Großformatige
Plattenbeläge, Sichtschutzstelen, Gartenmauern

„einma
l orden

tlich un
d für im

mer“

Beratung
Planung
Verkauf
Einbauservice

www.betonzaun-volkmann.de

Anzeige

Es ist nur konsequent, sich
bei der Anschaffung eines
Huhns auch darüber Gedan-
ken zu machen, was ge-
schieht, wenn das Huhn am
Ende seiner Lebenszeit an-
gelangt ist. Dabei muss man
sagen, dass uns als Hühner-
halter die Entscheidung ob-
liegt, wie lange diese Le-
bensdauer tatsächlich ist.

Hühner werden älter als man
denkt
Wie in der vergangenen Fol-
ge bereits geschrieben, kann
man ein Huhn bis an das na-
türliche Ende seines Lebens
mit fünf, sechs oder mehr Jah-
ren im Garten herumlaufen
lassen, die Realität sieht aber
zumeist anders aus und das
hat auch gute Gründe. Kaum
ein Hühnerbesitzer hat sich
das Federvieh aus For-
schungszwecken oder opti-
schen Gründen angeschafft,
sondern weil Hühner Nutz-
tiere sind. Sie liefern entwe-
der Eier oder Fleisch oder Bei-
des. Wenn die Legeleistung
eines Huhns also nachlässt,
steht man vor der Frage, was
mit der Dame geschehen soll.
Auf frische Eier verzichten

möchten die wenigsten, denn
das ist ja der Grund, warum
man sich Hühner angeschafft
hat. Ein einzelnes Huhn zu er-
setzen ist unklug, denn die
Gruppe akzeptiert einen
Neuankömmling im Normal-
fall nicht ohne Probleme. Das
bedeutet enormen Stress für
die gesamte Truppe und lässt
sich nur dadurch etwas ab-
mildern, dass man gleich
mehrere Hühner neu hinzu-
fügt. Den Lebenszyklus der
Hühner aufeinander abzu-
stimmen ist schwierig, also
muss man den Wechsel initi-
ieren, sonst hat man irgend-
wann ein fröhliches geflügel-
tes Altersheim zwischen Him-
beeren und Koniferen he-
rumpicken, aber seit Jahren
kein einziges Ei mehr…

Wer es nicht über sich
bringt, ein Huhn zu schlach-
ten, der sollte sich erkundi-
gen, ob der Züchter es zu-
rücknimmt. Ein Huhn zu
schlachten, ist nur dem Be-
sitzer für den Eigenbedarf er-
laubt – damit sind Sie als Hal-
ter quasi in der Pflicht. Mög-
licherweise gibt es in der Um-
gebung jemanden, der sich
damit auskennt, eine solche

Person zu kontaktieren ist
mehr als sinnvoll.

Hühner schlachten will gelernt
sein
Ein Huhn zu schlachten ist
keine angenehme Tätigkeit,
soviel sei hier schon gleich
gesagt. Etwas Sachkunde ist
von Vorteil und auch das Tier-
schutzgesetz sagt eindeutig,
dass nur der ein Wirbeltier tö-
ten darf, der die notwendigen
Kenntnisse dafür hat (§4,
Abs.1 Tierschutzgesetz). Am
einfachsten ist es, einen
Schlachtkurs zu besuchen,
Hinweise erhält man dazu
von der Landwirtschaftskam-
mer. Hier erfährt man, was
man für eine Schlachtung al-
les benötigt und wie man das
letzte Kapitel schnell und
möglichst stressfrei für alle
Beteiligten durchführt.
Schlachtet man ein Huhn, um
es anschließend zu essen, sei
im Vorfeld schon klar gesagt,
dass ein Huhn aus eigener
Haltung mit dem Super-
markt- oder Imbisshuhn
nichts, aber auch gar nichts
zu tun hat. Weder ge-
schmacklich, noch von der
Konsistenz her kann man die

beiden Sorten her verglei-
chen. Das Fleisch des Gar-
tenhuhns ist dunkler und fes-
ter, es hat einen höheren An-
teil an Muskulatur, da es sich
nicht wie Masthähnchen fast
reglos seinem Schlachttermin
entgegengefressen, sondern
sich sein Leben lang bewegt
hat. Der Geschmack des
Fleischs ist kräftig, je nach
Fütterung schmeckt es dezent
nach Mais oder Kräutern. Der
Fettanteil ist nicht so hoch
wie bei Masthähnchen, des-
halb sollte man bei der Zu-
bereitung darauf achten, es
nicht zu lange auf zu hoher
Temperatur zu garen, es wird
schneller trocken als die Su-
permarktware. Im Gegensatz
zum Masthähnchen bringt ein
Fleischhuhn durchaus genug
Masse für drei bis vier Perso-
nen mit. Wie auch immer man
zur Schlachtung steht, ein
Stück Fleisch, dessen Her-
kunft man kennt, ist kaum zu
übertreffen. Selbst wenn aus
einem Huhn „nur“ noch eine
Suppe wird, diese Suppe wird
gehaltvoller sein als alle Hüh-
nersuppen, die Sie vorher ge-
gessen haben. Und damit ist
der Lebenszyklus des Huhns

und zugleich auch unsere Se-
rie beendet. Wer jetzt Lust
hat, sich Hühner anzuschaf-
fen, dem wünsche ich genau
so viel Freude und Spaß an
seinem Federvieh wie ich sie
habe. js

Irgendwann steht die Ent-
scheidung an, was man mit
einem Huhn macht, wenn es
zu alt zum Eierlegen ist. Essen
oder leben lassen, das muss
jeder selbst entscheiden.

Foto: holmex - stock.adobe.com

Neues aus dem Hühnergarten
Es geht zu Ende...

Foto: DoraZett - stock.adobe.com

Foto: Smileus - stock.adobe.com
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Das neue Outdoor-Living
Natur hautnah erleben

• Winter- und Sommergärten • Terrrassendächer
• Lamellendächer • Pergolen
• Markisen • Glaswände

Alle nebenstehende Produkte
in Funktion in unserer Ausstellung

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr oder vereinbaren Sie mit uns einen Vorort-Termin.

• Beratung
• Planung
• Montage
• Service
• eigene
Fachmonteure

TerrassendächerSommer- und Wintergärten

Am Karmelenberg 1b · 56299 Ochtendung
Industriepark Oberholz-West

Telefon 02625/958300

info@bertgen.com · www.bertgen.com

wasserdicht im geschlossenen Zustand –
Wohlfühlklima bei geöffneten LamellenLamellendächer

Pergolen – optimaler Regen- und Sonnenschutz

Fingerhut - Finger weg!
Die schöne Pflanze birgt gefährliche Inhaltsstoffe

Ihre zahlreichen, traubig
wachsenden Blüten erinnern
an Fingerhüte, ihr lateini-
scher Name „Digitalis“ deu-
tet ebenfalls auf ihren Namen
hin, denn „Digitus“ bedeutet
„Finger“. Aber auch wenn
das Wort Finger allgegen-
wärtig ist, man sollte die Fin-
ger lieber von dieser Pflanze
lassen, denn sie gehört zu
den giftigsten Pflanzen, die
wir in unseren Gärten haben.
Im Jahr 2007 wurde sie zur
Giftpflanze des Jahres gekürt
und das nicht ohne Grund.
Fingerhüte sind sehr schöne
Pflanzen, die bis zu zwei Me-
ter hoch aufschießenden Blü-
tenstängel mit den vielen da-
ran hängenden glockenarti-
gen Blüten sind eine Zierde
für jeden Garten. Die Pflan-
zen lassen sich vergleichs-
weise einfach kultivieren,
denn sie bilden jede Menge
Samen, aus denen im ersten
Jahr eine Rosette aus Blättern
wächst. Im zweiten Jahr dann

wächst aus ihrer Mitte ein
Stängel, an dem sich neben
Blätter vor allem die Blüten
bilden. Fingerhüte kommen
in Europa, in Nordafrika und
zum Teil auch in Amerika
vor, dort ist er allerdings erst
durch europäische Siedler
eingeschleppt worden. Be-
sonders der rote Fingerhut
hat eine lange Tradition als
Heilpflanze, sollte aber unter
keinen Umständen von
Nichtfachleuten verwendet
werden. Schon der Verzehr
von zwei Blättern kann töd-
lich sein, die in der Pflanze
vorhandenen Digitaloide, die
man auch im Maiglöckchen,
im Oleander und in der
Christrose findet, wirken in
der richtigen Dosierung herz-
stärkend und harntreibend,
weshalb der Fingerhut im 18.
Und 19. Jahrhundert vorwie-
gend in diesem Zusammen-
hang eingesetzt wurde. Spä-
ter stellte man fest, dass Di-
gitoxin auch die Herzfre-

quenz senkt und in diesen Ta-
gen steht der Einsatz als
Herzfrequenz-Senker thera-
peutisch mehr im Vorder-
grund. Als Gartenpflanze
sollte man den Fingerhut mit
der gebotenen Vorsicht be-
handeln, am besten trägt man
Handschuhe, wenn man ihn
anfassen muss. Um eine un-
kontrollierte Ausbreitung der
Pflanze zu verhindern bietet
es sich an, die Blütenstände
vor der Ausreifung der Sa-
menkapseln abzuschneiden.
Wer indes die Samen sam-
meln möchte (Achtung! Kor-
rekt beschriften, auch die Sa-
men sind giftig!), dem sei ei-
ne dünne Mülltüte empfoh-
len. Wenn man sie über die
ausgereiften Blütenstände
stülpt und zubindet, lassen
sich die Samen nach dem Ab-
schneiden ganz einfach he-
rausschütteln. Im Garten ist
Fingerhut optisch eine Berei-
cherung, Kindern sollte man
den Zugang verbauen. js Foto: miket - stock.adobe.com
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Herzlich
willkommen

Wir sind
für Sie da!

• Kompetent
• Individuell
Ganz frisch:
Beet- u.
Balkonpflanzen
in allen Farben
und Formen!

Klostergärtnerei Maria Laach · 56653 Maria Laach
Tel.: 02652 59-420 · www.maria-laach.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr · Sa. u. So. 10.00-18.00 Uhr

Anzeige

Vermutlich werden die Itali-
en-Liebhaber jetzt empört die
Luft anhalten, aber die ver-
führerische Nachspeise aus
dem südlichen Europa hat ei-
ne ernstzunehmende Kon-
kurrenz bekommen. Dabei ist
Cranachan, das Dessert aus
dem hohen Norden der briti-
schen Insel, beileibe keine
neue Erfindung. Das mag et-
was damit zu tun haben, dass
es drei für Schottland we-
sentliche Ingredienzien ent-
hält. Zunächst und zuvörderst
ist da der Whisky, der als Na-
tionalgetränk der Schotten
schon fast religiöse Vereh-
rung erfährt und der Genie-
ßer und Liebhaber in der gan-
zen Welt verzückt. Schottland
gilt gemeinhin als die Heimat
des „Single Malt“, eines

Whiskys, der aus einer einzi-
gen Brennerei stammt und
der ausschließlich gemälzte
Gerste enthält. Überdies wer-
den in den unterschiedlichen
Gegenden Schottlands aus-
gesprochen ausdrucksvolle
Whiskys gebrannt, vor allem
auf den Inseln rund um den
nördlichen Nachbarn Eng-
lands, sodass sie sich von al-
len anderen Bränden der Welt
sehr deutlich abheben. Zum
anderen ist die schottische
Himbeere wesentlicher Be-
standteil des Desserts. Die
nicht gerade als tropisch be-
kannten Sommer in Schott-
land lassen nur wenige
Früchte wirklich gut reifen,
die Himbeere verträgt das
Klima aber ausgezeichnet.
Aus diesem Grund findet man

mittlerweile viele Großbetrie-
be, die Himbeeren anbauen.
Als dritte Zutat ist Sahne von
großer Bedeutung. Klima und
Bodenverhältnisse haben die
Landwirtschaft in weiten Tei-
len Schottlands schon immer
schwer gemacht und so hat
sich die Milchwirtschaft in
Schottland mehr etabliert als
der Anbau von Feldfrüchten.
Mit diesen Zutaten haben wir
schon fast alles zusammen,
was man für einen guten Cra-
nachan benötigt. Für die als
sparsam verschrienen Schot-
ten ist Cranachan der pure
Luxus. Vor allem, weil noch
Haferflocken und Honig zum
Gericht gehören. Und sie ha-
ben Recht, die Schotten. Das
Gericht ist ein großartiger Ge-
nuss! js

Cranachan
Schottlands Antwort auf Tiramisu

Schottischer Cranachan

Zutaten für 4 Personen:
2-3 Esslöffel Haferflocken
300 Gramm Himbeeren
Etwas braunen Zucker
350 ml Sahne
2 Esslöffel Honig
2-3 Esslöffel Whisky
Zubereitung:
Zunächst die Haferflocken
in einer Pfanne ohne Fett
vorsichtig anrösten. Dabei
sollen die Haferflocken
nussig riechen, aber nicht
verbrennen. Anschließend
abkühlen lassen.
Die Himbeeren waschen
und in zwei Portionen tei-
len. Die eine Hälfte durch
ein Sieb streichen und an-
schließend mit dem brau-

nen Zucker etwas süßen.
Die Sahne schlagen, dabei
gegen Ende den Whisky
und den Honig unterheben,
darauf achten, dass man die
Sahne nicht überschlägt.
Probieren und ggf. noch
etwas Honig oder Whisky
dazugeben.
Die Haferflocken in die
Sahnemischung geben und
vorsichtig untermischen. In
einem Glas abwechselnd
das Himbeerpüree, die
Sahnemischung und die
ganzen Himbeeren auf-
schichten. Das Dessert an-
schließend noch für min-
destens zwei Stunden im
Kühlschrank kühlen lassen.

Foto: Szakaly - stock.adobe.com

Holzterrassen / Naturstein

Hofeinfahrten / Hauseingänge

Garten- / Poolanlagen

Macht auch
Ihren Garten
schöner.

Vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen
Beratungstermin.

 02741 937695
www.bueglerbau.de

Garten- & Landschaftsbau

Escherwiese 2 · 56581 Kurtscheid
Tel. 0 26 34 - 96 56-0 · Fax 96 56-25
info@ihr-partner-fuers-gruen.de
www.ihr-partner-fuers-gruen.de

WWWWWoooohhhnnneeeennn
im GGGGaarrrtttteennnim GGGGaaaarrtttteeeenn
wwwwwwwww.IIIhhhrrr---PPPaaarrrtttnnneeerrr---fffuuueeerrrsss---GGGrrruuueeennn.dddeee

Beraten ...
Planen ...
Bauen ...
Pflegen ...

Gartengestaltung · Gartenpflege · Baumschule
Dachbegrünung · Teichanlagen · TerrassenFoto: Graham Shanks - stock.adobe.com
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Strandkörbe zum Verlieben!
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Jürgen Meyer I Hauptstraße 18 + 28

57562 Herdorf I Mobil: 0170-4775524

Riesenauswahl an hochwertigen
Gartenmöbeln zu Sonderpreisen!

Pflanzendüngung

Naturgemäßes Gärtnern mit OSCORNA
Auf gesundem Boden wachsen gesunde Pflanzen,

lassen Sie uns Ihr GEHEIMNIS sein…
Trierer Weg 54 · 56727 Mayen · Telefon 02651 – 2139

gg

56112 Lahnstein
Tel.:02621 -17260

! Gabionen
! Bodenplatten
! Stufen, Palisaden
! Natursteinpflaster
! Einfassungssteine Wir bringen den Stein ins Rollen!

KG Inh. n reas e en Garten & Landschaft

Koblenzer Straße 22 · 56220 St. Sebastian · Tel. (02 61) 8 32 66 · Fax (02 61) 80 57 97

IHR BLUMEN-FACHGESCHÄFT
GARTENGESTALTUNG UND

SCHAFTSBAU

.thielen-kg.de

Wir verwirklichen Gartenträume:
· Neu- und Umgestaltung von Gartenanlagen mit allen Pflasterarbeiten und Pflanzungen

· Teichanlagenbau und Schwimmbadbau · Natursteinarbeiten · Holzarbeiten, Terrassen und Sicht-
schutzelemente - Pflege von Hausgärten und Großanlagen · Dachbegrünung · Haustrockenlegung

· Erdarbeiten · Grabpflege · Pflege von Überwinterungspflanzen · Pflanzendoktor

KG
Inh.: Andreas Thielen

IHR BLUMENFACHGESCHÄFT
GARTENGESTALTUNG UND LANDSCHAFTSBAU

IHR EXPERTE FÜR
GARTEN & LANDSCHAFT

Koblenzer Straße 22 · 56220 St. Sebastian · Tel. (02 61) 8 32 66 · www.thielen-kg.de

Strandkörbe für den Urlaub zu Hause
Beim Kauf auf Qualität achten

Sie sind das Sinnbild für ei-
nen schönen Tag am Strand.
Vor allem an windreichen
Küsten bewähren sich
Strandkörbe seit Jahrhunder-
ten, das aufwändige Geflecht
schützt vor den Unbilden der
Natur. Früher bestanden die
mehr als 1,50 Meter hohen
Doppelstühle aus Weidenge-
flecht, die nach wenigen Jah-
ren vor den Wetterbedingun-
gen kapitulieren mussten.
Heutzutage muss man nicht
mehr an die Nord- oder Ost-
see fahren, um sich in einem
Strandkorb entspannen zu
können.

Auf Qualitätsunterschiede
achten lohnt sich
Bei Meyer Gartenmöbel in
Herdorf kennt man sich mit
Strandkörben aus. „Die Qua-
litätsunterschiede sind zum
Teil gewaltig,“ sagt Jürgen
Meyer, Inhaber des Unter-
nehmens, „Wir führen nur
hochwertige Strandkörbe der
Marke DeVries.“ Diese be-
stehen aus einer Kombination
aus recycelbarem Polyethylen
und hochwertigem Planta-
gen-Hartholz. Holzart und
Farbe gibt es in großer Aus-
wahl, ebenso wie Kissenbe-
züge.

Wer lange Freude an sei-
nem Strandkorb haben will,
der lässt ihm jährlich ein we-
nig Pflege angedeihen. Vor
allem sollten die Holzteile
jährlich mit Holzlasur behan-
delt werden. Hin und wieder
muss die Oberfläche des Hol-
zes angeraut werden, damit
die Lasur einziehen kann.
Das PE-Geflecht ist weitest-
gehend „wartungsfrei“, le-
diglich regelmäßige Reini-
gung mit einem sanften
Haushaltsreiniger ist sinnvoll.
Zu Beginn des Jahres kann

man das Geflecht auch vor-
sichtig mit dem Hochdruck-
reiniger auf kleinster Stufe
reinigen. Anders sieht es bei
Strandkörben aus, die noch
aus Rattan bestehen. Hier ist
regelmäßige Pflege zwingend
erforderlich, wenn man lange
Freude an dem dekorativen
und zudem auch noch unge-
mein praktischen Gartenmö-
bel haben will.

Regelmäßiges Einölen hält den
Strandkorb fit
Eine regelmäßige Behand-
lung mit Leinölfirnis ist hier
sinnvoll. Beim Kauf eines
Strandkorbes sollte man da-
rauf achten, dass die Kissen
komplett entnehmbar sind,
das verhindert, dass Feuch-
tigkeit zur Verschlechterung

der Qualität führt. Um den
Strandkorb zu schützen, ist
die Nutzung einer Abde-
ckung sinnvoll, sobald der
Regen vorbei ist, sollte man
den Blickfang im Garten aber
wieder abdecken, damit das
Geflecht und das Holz gut ab-
trocknen können. Beratung
ist beim Kauf eines Strand-
korbes das A und O, das weiß
Jürgen Meyer von Meyer
Gartenmöbel:
„Wer sich einen Strandkorb
kaufen möchte, der sollte sich
die Zeit nehmen, zum Spezi-
alisten zu gehen. Hier kann
man sich die Körbe genau an-
sehen und sich auch einmal
hineinsetzen. Qualität und
Service müssen stimmen, da-
mit man Freude an seinem
Möbel hat.“

Bringen den Urlaub nach Hause: Strandkörbe
Foto: Martina Berg - stock.adobe.com

Strandkörbe sind auch in un-
seren Breitengraden beliebt.
Foto: pegasosart - stock.adobe.com
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15. August / 17. September / 29. November

Grillseminare 2018
Danziger Straße 5
56564 Neuwied
Tel.: 0 26 31 / 35 61 10
Fax: 0 26 31 / 35 61 12
info@blesermietstation.de

Anzeige

An Schönheit sind sie kaum
zu überbieten: Die Blüten der
Seerose (Nymphea) sehen aus
wie gemalt. Die Wasserpflan-
zen gedeihen problemlos in
einem Kübel oder Miniteich
auf der Terrasse oder dem
Balkon, wenn ein paar einfa-
che Regeln beachtet werden.

Viele Sorten gedeihen im
Kübel
Das Element Wasser sollte in
keinem Garten fehlen – und
sei er auch noch so klein. Wer
keinen Platz für einen großen
Teich hat, kann sich mit einer
Miniversion im Kübel oder
Topf behelfen. Beliebt sind
aufgeschnittene Weinfässer,
Zinkwannen und Steintröge.

Auch Mörtel- oder Maurer-
kübel eignen sich gut als
preiswertes Gefäß für viele
Sumpf- und Wasserpflanzen.
Dazu gehören Pflanzen, die
komplett unter der Oberflä-
che wachsen, und solche, de-
ren Blätter auf dem Wasser
schwimmen; hinzu kommt die
große Gruppe der Sumpf-
pflanzen. Bei ihnen stehen
nur die Wurzeln unter Was-
ser, der größte Teil der Pflan-
ze wächst oberhalb.

Viele Blütenfarben zur
Auswahl
Als „Königin des Garten-
teichs“ zeigt sich die Seerose
mit ihren Schwimmblättern
recht genügsam. Beim Kauf

sollte jedoch nicht nur auf die
Blütenfarbe geachtet werden,
die von Weiß und Gelb über
Rosa bis hin zu dunklem Ru-
binrot reicht. Denn mittel-
stark oder stark wachsende
Sorten wuchern in flachem
Wasser und blühen kaum.
Zwergseerosen hingegen be-
vorzugen eine Tiefe bis ma-
ximal 40 Zentimeter. Für Ein-
steiger geeignet sind unter
anderem die weiße Sorte
„Walter Pagels“, die pinkfar-
bene „Fröbeli“ und die gelbe
„Helvola“. Sie öffnen von
Mai bis Ende September un-
ermüdlich immer wieder neue,
traumhafte Blüten. Dabei be-
vorzugen sie einen sonnigen,
windgeschützten Platz. Ideal

ist ein Gefäß mit 40 bis 50 Li-
tern. Je größer die Wasser-
menge, desto geringer sind
die Temperaturschwankun-
gen und desto weniger Flüs-
sigkeit muss nachgefüllt wer-
den. Höhenunterschiede von
fünf bis zehn Zentimetern stö-
ren das Wachstum in der Re-
gel nicht.

Keinen Flüssigdünger
verwenden
Damit Wasserpflanzen nicht
unkontrolliert wuchern, soll-
ten sie in geschlossenen Töp-
fen bleiben. Mit Hilfe von gro-
bem Kies oder Steinen kön-
nen die Töpfe in der ge-
wünschten Wassertiefe fixiert
werden. Für Zwergseerosen

empfiehlt sich ein Topfvolu-
men von drei bis vier Litern
mit lehmiger Erde, in die
Langzeitdünger eingearbeitet
wird. Flüssigdünger schadet
in Miniteichen hingegen eher,
da er vor allem Algenwachs-
tum im Wasser fördert. Ent-
scheidend für den Erfolg ist
auch eine gute Pflanzenqua-
lität. Wer jetzt im Gewächs-
haus vorgetriebene Seerosen
in kaltem Wasser auspflanzt,
riskiert, dass sie aufhören zu
wachsen. Besser ist es, im
Fachhandel abgehärtete
Pflanzen aus Freilandkultur
zu kaufen, auch wenn sie viel-
leicht etwas länger brauchen,
bis sie voll ausgetrieben sind.

GMH/LV_NRW

Seerosen-Blüten bezaubern
Miniteiche auf Terrasse und Balkon

Foto: GMH/LV-NRW
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Zwischen der hügeligen
Landschaft des Linzgaus und
dem Bodensee liegt Überlin-
gen, ein Kurort mit weit zu-
rückreichender Tradition. Seit
1474 sind hier Trinkkuren
und Heilbäder dokumentiert
und ab 1825 verwandelte sich
die Stadt am Bodensee in ei-
nen prunkvollen Kurort, der
schnell internationale Promi-
nenz anlockte. Am Kakteen-
garten im Überlinger Stadt-
graben kann man nicht ohne
Staunen vorbei spazieren.
Dieser Kakteengarten stellt
alles andere der städtischen
Park- und Gartenanlage in
den Schatten.

Das Wunder von Überlingen
Das Wunder von Überlingen
ist ein stachliges und nicht oh-

ne Tücke, denn die Kakteen
werden Jahr für Jahr im Früh-
jahr vom schützenden Win-
terquartier in den Stadtgarten
umgezogen und im Herbst
wieder ins Glashaus zurück.
Es muss eine logistische
Meisterleistung sein, die rund
sage und schreibe 5.000 Ex-
emplare, manche davon sechs
bis sieben Meter hoch und bis
zu 300 Kilogramm schwer,
ohne Druckstellen für die
Pflanzen und als Mensch un-
beschadet zu verpacken und
zu transportieren.
1893 brachte der erste Stadt-
gärtner von Überlingen von
einer Italienreise einige Kak-
teen mit an den Bodensee.
Dies war der Anfang einer
sehr eindrucksvollen Samm-
lung. Das mediterrane Klima

Überlingens, zwischen wär-
mendem See und schützen-
den Molassefelsen gefiel den
stachligen Exoten. Noch heu-
te stehen die Kakteen, Suk-
kulenten und Euphorbien wie
Charakterschauspieler nach
Erdteilen geordnet und grup-

piert auf einer Art botani-
schen Theaterbühne.

Landesgartenschau 2020
Mit der Strapaze könnte es
bald vorbei sein. Denn pas-
send zum 1250 jährigen
Stadtjubiläum ist Überlingen

im Jahr 2020 Ausrichter der
Landesgartenschau. Zu die-
sem Anlass sollen die Kak-
teen ein eigenes Haus be-
kommen. Dann wäre das
jährlich zweimal stattfinden-
de, aufwändige Umzugs-
spektakel Legende. GPP

Gartenziel am Bodensee
Der Kakteengarten in Überlingen ist einzigartig

Nicht heimisch, aber üppig:
Der Kakteengarten in Über-
lingen. Foto: GPP

guetler.de info@guetler.de

Besser bauen, schöner renovieren

TERRASSENSPASS BEI FAST JEDEM WETTER
UNSERE NEUE TEXTILE PERGOLA-MARKISE
Wie wird der Sommer 2018? Ein Stück-
chen konnten wir bereits in vollen Zügen
genießen. Eine Wetterprognose können
wir Ihnen leider nicht geben. Die meisten
unserer Terrassen-Kunden gehen dieses
Jahr auf „Nummer sicher“ und entschei-
den sich für einen ganzheitlichen Wetter-
schutz wie z.B. mit unserer neuen Pergo-
la Markise „Plaza Viva“. Denn nichts ist
schlimmer, als während eines gemütlichen
Abendessens mit Freunden, hektisch die
Terrasse zu räumen, weil sich ein Regen-
schauer ankündigt.

Wir bei Gütler stehen seit zwei Jahrzen-
ten für Kompetenz und Service im Be-
reich Terrassen, Markisen, Fenster und
Haustüren. Hochwertigste Produkte mit

zuverlässigster und professioneller Hand-
werksleistung.

Unsere ganzjährig geöffnete Fachaus-
stellung Terrassenwelten Neuwied,
in der Berggärtenstraße 12, haben wir
konzipiert, um dem stark gewachsenen
Interesse an Outdoor-Living entgegen zu
kommen. Hier finden sich die neuesten
Produkte und Entwicklungen aus dem
Bereich Terrassenüberdachungen und
Sonnenschutz in einer aufwendig und
hochwertig gestalteten Ausstellung.

Fachberatung unter Tel.: 02631/95368-0

Bild:Weinor

Anzeige

Erlebnisurlaub – mit den
RZ-Gartenwochen an der
Blumenriviera
Tolles Gewinnspiel bis 16. Mai

Erleben sie sechs traumhaft
schöne Tage, vom 9. bis 14.
Oktober 2018 an der Blu-
menriviera. Genießen Sie den
Anblick der mediterranen
Flora und beobachten Sie die
Fischerboote im Hafen. Be-
suchen Sie mit der RZ die ma-
lerischen und mondänen Küs-
tenstädte. Gewinnen Sie bis
zum 16. Mai jede Woche ei-
nen attraktiven Wochenpreis
(siehe Seite 4) und am Ende
der RZ-Gartenwochen den
Hauptpreis, eine Reise für 2
Personen an die einzigartige

Blumenriviera – den Garten
Europas! Rufen Sie die ge-
nannte Hotline* an und be-
antworten Sie die Gewinn-
spielfrage unter der Nummer
01379/888119.
*Legion 0,50 Euro / Anruf aus
dem dt. Festnetz, ggf. abwei-
chende Preise aus dem Mo-
bilfunknetz. Jeder Anruf ist
eine Gewinnchance. Die wö-
chentliche Lösung erfahren
sie auch telefonisch unter Tel.:
02 61 / 98 36 20 00. Der
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Keine Barauszahlung.

Foto: König's Reisen
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Wer im nächsten Jahr Birnen,
Kirschen oder Stachelbeeren
im eigenen Garten ernten
möchte, sollte das gut planen.
Natürlich geht es den meisten
Gartenbesitzern beim Obst-
anbau vor allem um den Ge-
nuss der Früchte. Aber Land-
schaftsgärtner wissen: Obst-
gehölze und Beerensträucher
lassen sich auch hervorra-
gend für die Gartengestal-
tung nutzen.

Obstbäume brauchen Platz
Glücklich kann sich schätzen,
wer Aber Vorsicht bei der
Auswahl: Laien unterschät-
zen oft, wie viel Platz ein aus-

gewachsener Baum benötigt.
Es gibt Obstbäume, deren
Kronen durchaus einen
Durchmesser von zehn Me-
tern erreichen können. Soge-
nannte Spindelbäume bei-
spielsweise, die von unten an
gut verzweigt sind, wachsen
relativ langsam und finden
daher auch auf kleineren Flä-
chen Platz. Hochstämme und
Halbstämme hingegen sind
deutlich wuchsfreudiger und
beanspruchen entsprechend
mehr Raum. Nach dem Kauf
müssen wurzelnackte Gehöl-
ze zeitnah gepflanzt werden,
damit sie nicht austrocknen.
Das Pflanzloch sollte dabei

doppelt so groß sein wie das
Wurzelwerk. Zu beachten ist,
dass bei Obstbäumen, die
sehr weit unten am Stamm
veredelt wurden – man spricht
hier von der Fußveredelung –,
die Veredelungsstelle nach
der Pflanzung zehn Zentime-
ter oberhalb der Erdoberflä-
che liegen muss. Auch wer
nur wenig Platz im Garten
hat, muss auf Äpfel, Pflaumen
und Co. nicht verzichten. Für
kleine Grundstücke sind Spa-
liergehölze ideal. Sie können
z.B. direkt an eine Hauswand
gepflanzt werden. Für Bee-
rensträucher wie Johannis-
oder Stachelbeeren und

Halbsträucher wie Himbee-
ren und Brombeeren findet
sich auch auf den kleinsten
Grundstücken ganz sicher ein
Platz.

Beerensträucher gedeihen
auch auf kleinem Raum
Sie gedeihen am besten et-
was windgeschützt in Sonne
oder Halbschatten. In größe-
ren Gärten lassen sich mit
ganzen Reihen von Johan-
nisbeer- und Stachelbeer-
sträuchern verschiedene Gar-
tenräume hervorragend von-
einander abgrenzen und ge-
stalten. Im Gegensatz zu den
anderen Gehölzen empfiehlt

es sich, mit der Pflanzung ei-
nes Brombeerstrauchs bis et-
wa Mitte März zu warten.
Denn im ersten Jahr könnte
die empfindliche Jungpflanze
bei einem sehr kalten Winter
Schaden nehmen. Gerade bei
neu gepflanzten, wurzel-
nackten Gehölzen ist die an-
fängliche großzügige Was-
sergabe besonders wichtig.
Den Pflanzen fehlen noch die
langen Wurzelausläufer, mit
denen sie später im weiteren
Umkreis die Flüssigkeit auf-
nehmen können. Eine zu-
sätzliche Düngung ist jetzt im
Herbst nicht mehr erforder-
lich. BGL
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Schlaraffenland hinterm Haus
Obst und Beeren aus dem eigenen Garten

Foto: Dusan Kostic - stock.adobe.com

www.wessler.de56269 Dierdorf-Wienau • Feldstraße 11 • Telefon 02689-945053 • E-Mail: info@wessler.de

Haustüren

Bodenbeläge Quelle: Meisterwerke

Fenster und Beschattungen Quelle: fotolia

Zimmertüren Quelle: Ringo

GartenweltQuelle: fotolia Gartenwelt

1.600 qm Ausstellung

Jeden 3. Sonntag im Monat von 14 -17 Uhr

Schausonntag

Alles aus einer Hand

Anzeige
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EHL AG // Alte Chaussee 127 // 56642 Kruft // Telefon: 0 26 52 / 80 08 - 0 // E-Mail: v.kruft@ehl.de

EHL AG // An der B 269 // 55765 Ellenberg // Telefon: 0 67 82 / 99 93 - 0 // E-Mail: ellenberg@ehl.de

EHL AG // An der B 420 // 55546 Neu-Bamberg // Telefon: 0 67 03 / 93 39 - 0 // E-Mail: neu-bamberg@ehl.de

Willkommen Zuhause
Beginnen Sie die Planung Ihrer Baumaßnahme mit Produkten
der EHL AG. Hochwertige und moderne Pflaster-, Platten- und
Mauersysteme geben Raum für Kreativität.

www.ehl.de

Cassetta
Mauersysteme

Pf laster

P lat ten

Wir sind ganz in Ihrer Nähe:

Anzeige

Charmante Vagabunden
Sich selbst versamende Stauden bringen Dynamik ins Beet

Bei den Stauden ist es wie bei
den Menschen: Einige haben
gerne ihre Ruhe und mögen
keine Veränderungen, ande-
re hingegen sind neugierig
und unternehmungslustig.
Letztere kann man natürlich
trotzdem gezielt an eine be-
stimmte Stelle pflanzen – aber
wenn sie dürfen, wie sie wol-
len, schauen sich Fingerhut
(Digitalis), Prachtkerze (Gau-
ra) und Co. gerne ein biss-
chen im Garten um. Nicht al-
les bis ins kleinste Detail zu
planen, sondern auch be-
wusst auf den Zufall zu ver-
trauen, das hat im Garten ei-
nen ganz besonderen Reiz.

Arten wie der Akelei, Aqui-
legia vulgaris, oder der Pur-
pur-Witwenblume, Knautia
macedonica möchte man fast
schon gestalterische Ambiti-
onen unterstellen: Ihr Samen
fällt oft stilsicher in die richti-
ge Lücke und erzielt hinrei-
ßende Farbakzente.

Spannende Dynamik
Die liebenswerten Vagabun-
den gestalterisch richtig ein-
zubinden, erfordert zwar ein
wenig Übung, ist aber auch
kein Hexenwerk. Wichtig ist
eine Grundstruktur aus Grä-
sern, Blattschmuckpflanzen
und langlebigen Blütenstau-

den. Innerhalb dieses Gerüsts
dürfen sich dann die eher
kurzlebigen selbstversamen-
den Arten tummeln – in Ma-
ßen. Je abwechslungsreicher
der Garten gestaltet ist, umso
mehr Samenfresser wie Vögel
und Ameisen stellen sich ein,
und desto weniger hat man
selbst zu tun.
Man wartet in der Regel ab,
bis sich im Beet die ersten
Sämlinge zeigen, und redu-
ziert diese dann gezielt. Le-
diglich bei sich sehr stark ver-
samenden Arten wie der
Lichtnelke, Lychnis coronaria,
oder dem Natternkopf, Echi-
um vulgare, sollte man schon

direkt nach der Blüte mit der
Schere einen Teil der Sa-
menansätze entfernen.

Aus der Trickkiste der
Profigärtner
Bei einigen wunderschönen,
aber auch sehr raumgreifen-
den Arten kann man das
Problem der übermäßigen
Ausbreitung auch elegant
umgehen und gezüchtete Va-
rianten nehmen. Gärtneri-
schen Sorten bieten zudem
oft noch weitere Vorteile wie
eine besonders lange Blüte-
zeit, intensivere Farben, eine
niedrigere oder gleichmäßi-
gere Wuchshöhe und sie sind

besonders langlebig, stand-
fest und robust. Vielen Gar-
tenbesitzern ist auch die Sor-
tenechtheit sehr wichtig, weil
sie einen Gartenbereich in ei-
nem bestimmten Farbton ge-
stalten möchten.

Aus der Gärtnerei beziehen
Mit vegetativ, also zum Bei-
spiel über Stecklinge, ver-
mehrten Exemplare aus der
Gärtnerei ist man auf der si-
cheren Seite; sie besitzen die-
selben Eigenschaften wie die
Mutterpflanze.“ Planbarkeit
und Überraschungseffekte,
ein gelungener Garten
braucht eben beides. GMH

Foto: gmh/Arno Panitz



.

CDC casa di campo e.K.
An der B256 Höhe Miesenheim
Industriegebiet Miesenheim/West
56626 Andernach/Miesenheim
Tel: 02632-4969027
Fax: 02632-470208

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr

wwwwwwwwww. cdc-gartenmoebel.de

CDC Garten-Gourmets – Leben draußen schöner
Urlaub ist, wenn man sich
entspannt. Diese Traumzei-
ten lassen sich mit einem
Garten-Strandkorb der Firma
Sonnenpartner unendlich oft
wiederholen, denn „die
kleinste Trauminsel der Welt“
beschert einem vom frü-
hen Frühjahr bis zum späten
Herbst das Gefühl von Ge-
borgenheit und Ruhe. Hand-
gefertigte Strandkörbe sind
individuelle Einzelstücke von
meisterlicher Qualität. Für
Garten-Gourmets resultieren

daraus fast unendlich viele
Möglichkeiten. Sie suchen die
Form aus, die Farbe des ge-
flochtenen Korbes, das Holz,
den Stoff und zudem nütz-
liche Extras und Zubehör.
Kurz: jeder Garten-Strand-
korb ist so individuell wie
derjenige, der darin Platz
nehmen wird. „Qualität die
man fühlen kann – Nichts
geht über echte Handwerks-
kunst!“ ist das Motto bei CDC.
Diese kompromisslose Quali-
tät zeigt sich in jedem Detail

und daher wird ein Garten-
Strandkorb mit ein paar Tipps
zur Pflege ein unverzichtba-
rer Begleiter durch die Jahre,
denn 20 Jahre sind kein Alter.
Schon daran kann man able-
sen, was es bedeutet, ein Pro-
dukt echter Handwerkskunst
zu besitzen.
Schwere, extrem strapazier-
fähige Markisentücher aus
Scotchgard-imprägniertem
Dralon. Gut abgelagerte Höl-
zer, mit Nut und Feder zu-
sammengefügt, wasserfest

verleimt und mehrfach mit
umweltfreundlichem Holz-
schutzmittel behandelt. Ge-
flechte aus hochwertigem
und strapazierfähigem Kunst-
stoff, all das macht einen Gar-
ten-Strandkorb zu etwas ganz
besonderem.
„ProbierenSieeseinmal selbst
aus, Strandkörbe finden Sie
in den besten Häusern und
in unserer Ausstellung“, lädt
das Team von CDC – casa
di campo – alle Urlaubs-
Gourmets ein.

Fotos: casa di campo
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